
Die Diplom-Mathematikerin hatte 
bereits im Jahr 2005 in ihrer Geburts-
stadt Verona eine Ausstellung mit 
abstrakten Werken. Seit 2009 stellt sie 
ihre Werke im Rahmen der Otterfinger 
Kulturwoche aus. 

Daneben war Ivana De Faveri auch 
im Café Ignaz in München vertreten 
und betreute Kinder künstlerisch bei 
diversen Veranstaltungen. Sie arbeite-
te mit Gabi Hofweber, Patricia Späth 
und Helga Fiebig beim Projekt „Kunst 
im Dachgeschoss“ mit und stellte in 
der Kunstwerkstatt von Helga Fiebig 
in Holzkirchen aus.

2011 nahm sie in Mailand am Kunst-
projekt „La Mano“ (italienische Künst-
ler gegen Rassismus) teil und 2012 in 
Verona am Projekt „Frau im Alltag“. 

Die Künstlerin interpretierte in Verona 
Paul Klee mit eigenen Farben in dem 
Projekt „Kunst gibt nicht das Sichtbare 
wieder, sondern macht sichtbar!“

Da Ivana De Faveri auch schriftstelle-
risch tätig ist und bereits zwei Romane 
veröffentlicht hat, war es ihr wichtig, 
die Covergestaltungen zu überneh-
men. So gestaltete sie ihre Bücher 
„Wer hat Aida ermordet?“ und „Danke 
für Picasso“ selbst.

Im Jahr 2019 absolvierte sie einen 
Kurs in Brixen zum Thema „Abstrakte 
Malerei“.

Sie sagt von sich: „Wenn ich male, 
strebe ich nach Harmonie zwischen 
Formen und Farben.“
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